Protokoll zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, dem 12. März 2010 

im Gesundheits- und Begegnungszentrum

TOP 1

Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit

Der 1. Vorsitzende Uwe Lamberti begrüßt um 19.30 Uhr die 51 erschienenen Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptversammlung recht herzlich. Die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung wird festgestellt. Zu Ehren der im Berichtsjahr verstorbenen Mitglieder:

Anna Marie Gerlach

Reimer Voss

erheben sich die anwesenden Mitglieder von ihren Plätzen. Die Turnerschaft wird ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

TOP 2

Genehmigung des Protokolls vom 13. März 2009 (s. Sportspiegel 2/09)

Das Protokoll wurde im Sportspiegel 2/2009 veröffentlicht. Die Genehmigung erfolgt einstimmig.

TOP 3

Ehrungen

Für 50-jährige Mitgliedschaft in der Schenefelder Turnerschaft wurden Ingrid Kagelmann, Heike von Pein, Kurd Steffens, Friedrich Thöming und Heino Petersen mit einer Urkunde ausgezeichnet.

Für 40-jährige Mitgliedschaft in der Schenefelder Turnerschaft wurden Brigitte Boie, Brigitte Oellerking, Günter und Ingrid Otho, Eicke Salchow sowie Peter und Monika Reinholz mit einer Urkunde, der goldenen Ehrennadel und einem Präsent ausgezeichnet.

Bürgermeister Hans-Heinrich Barnick erbittet das Wort, um Wilma Steffens zu ehren. Er spricht den Dank der Gemeinde Schenefeld für ihren unermüdlichen Einsatz als Übungsleiterin aus und überreicht eine Urkunde sowie den Ehrenteller der Gemeinde Schenefeld. Dies soll auch Ansporn für weitere Aktivitäten sein.

Uwe Lamberti schließt sich vorbehaltlos an und spricht seinerseits den Dank für die Turnerschaft aus. Kürzlich hat Wilma Steffens die Anerkennung zur Pilatestrainerin erworben. Er gratuliert nochmals und überreicht einen Blumenstrauß.

Für 25-jährige Mitgliedschaft in der Schenefelder Turnerschaft wurden Alexander Brandt, Yvonne Peters-Obermann, Werner Seidel, Janka Kalluweit-Wieck, Christel Bätker, Margit Sievers und Christian Reese mit einer Urkunde und der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet.

Lange angekündigt war der Weggang der Eheleute Reese, die seinerzeit den Fitnessbereich mit ins Leben gerufen haben. Uwe Lamberti bedankt sich für den Einsatz und die langjährige Treue zum Verein und überreicht einen Blumenstrauß und ein Präsent.

Die Ehrungen werden vom 1. Vorsitzenden, Uwe Lamberti, und vom 2. Vorsitzenden, Volkert Beth, vorgenommen. Sie bedanken sich bei den Jubilaren für die langjährige Treue.

TOP 4

Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter

Der 1. Vorsitzende gibt einen Überblick über das abgelaufene Jahr 2009. Es gab  6 Sitzungen des Geschäftsführenden und 6 Sitzungen des Erweiterten Vorstands. In 2009 feierte die Turnerschaft ihr 100jähriges Bestehen mit vielen Aktivitäten, über die im Einzelnen bereits zu lesen waren. Jede dieser Aktivitäten war für sich ein großer Erfolg, ganz besonders imposant war aber der Festumzug aller Vereine und Firmen aus Schenefeld. Den Bürgern bot sich ein tolles Bild. Der guten Pressearbeit sei Dank, dass alle Veranstaltungen so gut besucht waren.

Uwe Lamberti spricht nochmals den in 2008 begonnen Workshop an. Einiges konnte bereits umgesetzt werden, anderes noch nicht. Die Aufgaben werden vom Vorstand weiter angeschoben.

Volkert Beth teilt mit, dass die Bemühungen um ein Freiwilliges soziales Jahr (FsJ) in unserem Verein mit der Anerkennung durch den LSV S-H  erfolgreich abgeschlossen werden konnten. Ab dem 01.09.2010 wird Tore-Sebastian Bohn der Turnerschaft für ein Jahr zur Verfügung stehen. Die Turnerschaft zahlt einen Obolus, „angestellt“ ist Tore-Sebastian  aber bei der schleswig-holsteinischen Jugend, Kiel. Die Bedeutung des FsJ ist, einen Verein bei der Betreuung von Jugendlichen zu unterstützen. Vorgesehen ist, dass Tore-Sebastian im Kleinkindturnbereich eingesetzt wird. Hier soll die Verbindung zum Kindergarten aufgebaut werden. Abteilungsübergreifend soll u. a. auch die Gruppenbetreuung übernommen werden. Weiter soll der Jugendraum nun endlich mit Leben gefüllt werden, indem regelmäßige Stunden dort angeboten werden. Wir erhoffen uns, dass dann auch der Jugendvorstand wieder aktiviert wird. Die Schenefelder Turnerschaft ist im Kreis Steinburg der 3. Verein, der ein FsJ anbietet.

Uwe Lamberti spricht noch einmal den Jugendvorstand an. Trotz Werbung (zur Jugendversammlung wurde am 09.03.2010 aufgerufen) kamen leider nur 2 Jugendliche. Bernd Reichert erklärt sich bereit, den Posten des Jugendwartes für ein weiteres Jahr zu übernehmen. Uwe Lamberti appelliert an die Abteilungsleiter, hierfür in den Abteilungen mehr zu werben.

Uwe Lamberti geht kurz auf die schlechte Finanzlage ein, die auch mit den sehr hohen Energiekosten zusammenhängt. Ferner wurden mehr Mannschaften gemeldet, somit sind mehr ÜL vorhanden. Er spricht unsere vielen Diskussionen im geschäftsführenden Vorstand an und vereinzelte Vorschläge, wo Kosten eingespart werden können. Es wird ausdrücklich Haushaltsdisziplin von jedem Abteilungsleiter gefordert. Für dieses Jahr sind noch keine Beitragserhöhungen geplant, aber unter den derzeitigen Gegebenheiten lässt sich das für 2011 nicht mehr abwenden.

Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei allen Ehrenämtlern, Abteilungsleitern und Übungsleitern. Ebenso bei allen Sponsoren, u. a. Landsparkasse Schenefeld, Volksbank, Gribbohmer Medardusgilde, u. v. m. und spricht außerdem noch einmal die gute Zusammenarbeit mit dem Amt und der Schule an.

Berichte aus den Abteilungen

Badminton:

Uwe Früchtenicht berichtet, dass der Punktspielbetrieb zur Zeit sehr gut läuft und lässt durchblicken, wie weit er mit seinem gekürzten Etat in 2010 kommt.

Basketball:

Christian Pieper berichtet, dass im Erwachsenenbereich der Punktspielbetrieb mit mehr oder weniger großen Erfolgen läuft. Im Jugendbereich musste eine Mannschaft zurückgezogen werden. Ein Herrenspieler wird in der Schule eine Basketball-AG anbieten für 7-10 Jährige.

Gymnastik:

Wilma Steffens berichtet, dass alles zur Zufriedenheit läuft. Der Pilateskurs wird gut angenommen. Es besteht bereits eine Warteliste.

Fitness:

Hermann Hüser berichtet, dass zur Zeit Hauptsaison ist und der Fitnessbereich 100-150 Besucher pro Woche verzeichnen kann. Zum Sommer wird das gewohnte „Sommerloch“ erwartet.

Leichtathletik:

Hermann Hüser teilt die Erfolge der Landesmeisterschaft in Husum mit. Hier wurde Stefan Knop Landesmeister. Oliver Salto belegte den 5. Platz in seiner Altersgruppe. 

Es werden nach Ostern 2 Walkingkurse angeboten.

Turnen:

Die Übungsgruppen sind rappelvoll. Es bieten sich gute Übungsmöglichkeiten mit motivierten Übungsleitern.

Fußball:

Mike Schwerdtle berichtet von einem schlechten Herrenjahr. Für die 2. Mannschaft wird eine SG mit Hohenwestedt gegründet. Im Jugendbereich gibt es überwiegend SG’s. Eine Jugendmannschaft ist aus der SG mit Reher/Puls heraus gelöst worden. In den Osterferien findet in Schenefeld ein Fußballcamp statt.

Handball:

Ulrich Baschke berichtet vom laufenden Spielbetrieb, wo zur Zeit 15 Mannschaften gemeldet sind, davon 13 Jugendmannschaften, 1 Damen- und 1 Herrenmannschaft. Die Damen haben den Klassenerhalt gesichert, bei den Herren sieht es eher nach einer „Beschäftigungsrunde“ aus. Kai Eskildsen und Cathrin Hinrichsen würden gern die C-Lizenz ab Mai erwerben. In den Sommermonaten wird die Halle in Wacken wieder mitbenutzt. Für die kommende Saison sind die Damen und die Herren gesetzt. Im Jugendbereich werden evtl. 2 weitere Mannschaften gemeldet. In den Herbstferien findet wieder das Handballcamp statt.

Tischtennis:

Claus-Heinrich Möller teilt mit, dass die Damenmannschaft fleißig trainiert. Ansonsten nehmen 4 Mannschaft am laufenden Spielbetrieb teil.

Trimm-Dich:

Werner Seidel verweist auf den Bericht im Sportspiegel. Er spricht die geringe Beteiligung an und teilt mit, dass kaum Zuwachs zu verzeichnen ist.

Internet:

Bernd Reichert teilt mit, das diese Aufgabe an Christian Reese übergeben wird. Die Einrichtung des Internets gibt es bereits seit 10 Jahren. Er bittet nochmals darum, dass Aktuelles zukünftig ohne viel Bitten und Betteln an Christian gegeben wird. Weiter spricht er die Verlinkung zur Chronik an.

TOP 5:

Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes

Die Kasse wurde von Mathias Liskow und Markus Kühl, der heute krankheitsbedingt nicht anwesend ist, geprüft. Es wurden keinerlei Beanstandungen festgestellt. Mathias Liskow empfahl der Versammlung die Entlastung des Vorstandes. Bei eigener Enthaltung wurde der Vorstand einstimmig entlastet.

TOP 6

Bericht des Kassenwarts und Genehmigung des Jahresabschlusses 

2009

Kassenwart Mirco Sobek stellt den Jahresabschluss 2009, der den versammelten Mitgliedern ausgeteilt wurde, vor. Das Jahr 2009 wurde mit einem Verlust von 6.976,07 € abgeschlossen. Die Gesamteinnahmen lagen bei 225.059,48 € inkl. den Beitragseinnahmen in Höhe von 108.121,95 €, die sich stagnierend bzw. leicht rückläufig entwickeln. Weitere wesentliche Einnahmen waren die Sportkurse über 18.174,90 € sowie die Beiträge der Fitnessabteilung über 14.573,50 €. Die Gesamtausgaben lagen im Jahr 2009 bei 232.035,55 €. Verglichen mit dem Vorjahr war dies ein Anstieg um mehr als 7.000,00 €. Die Ursache für diese Entwicklung liegt in den gestiegenen ÜL-Kosten (+ 3 T€), Kosten für den Sportlehrer (+1,8 T€) und Schirikosten für mehr gemeldete Mannschaften (+1 T€). Großer Faktor sind die Energiekosten, die um 2.400,00 € gestiegen sind. Die Jubiläumskosten schließen mit einem leichten Minus von 552,62 €; diese Kosten sind aber nicht ausschlaggebend für das schlechte Ergebnis. Dieser Verlust beinhaltet auch die Kosten für den Jubiläumskalender in Höhe von 1.665,23 €. Erfreulich war neben der Besucherzahl und dem insgesamt friedlichen Ablauf auch der finanzielle Erfolg der durchgeführten G-W-N 2009, der Etat „Feste-Spiele“ schloss bei Einnahmen in Höhe von insg. 9.702,00 € und Ausgaben von 9.809,63 € mit einem leichtem Minus in Höhe von 107,63 €. Mirco dankt dem Orgateam für die geleistete Arbeit. Das Spendenaufkommen war leicht rückläufig und lag bei 19.541,06 €. Ein Dank an alle Sponsoren, hier werden stellvertretend die beiden Hauptsponsoren Landsparkasse Schenefeld und die Volksbank Raiffeisenbank eG Itzehoe gesondert genannt,  wird ausgesprochen. Ähnlich verhält es sich bei den Zuschüssen vom Amt, Kreis und Gemeinde. Das Zuschussaufkommen stagniert ebenfalls leicht. Auch hier wird ein Dank ausgesprochen. Die Jubiläumsrückstellung i. H. v. 4.000,00 € wurde vollständig aufgelöst, wobei die Rücklagen voll zur Finanzierung des laufenden Sportbetriebes benötigt werden. Die Liquiditätslage ist durch die schwache Ertragslage belastet. Die Tilgungen in Höhe von 7.259,09 € konnten in 2009 vollständig erbracht werden. Positiv ist, dass neben den langfristigen Darlehen zum 31.12.2009 nahezu keine Verbindlichkeiten bestanden haben (294,02 €). Bei gebuchten Abschreibungen über 11.674,20 € war ein Mittelabfluss von rd. 14 T€ zu verzeichnen. Die Bilanzsumme sank um rd. 19 T€ auf 465.363,95 €, das Vereinsvermögen (Eigenkapital) bedingt durch den Verlust auf 293.747,18 €. Die Ursache für die gestiegenen Kosten ist die Nichteinhaltung der Etats einiger Abteilungen. Auch hier wird eindringlich appelliert, disziplinierter zu arbeiten. Die Abrechnungen haben absolut zeitnah zu erfolgen bzw. sind bei Mirco Sobek einzureichen, da ansonsten keine Aussagekraft für eine unterjährige Etatbetrachtung und -ausschöpfung besteht. Die Mehrkosten kamen aus dem normalen Spielbetrieb und waren allerdings nicht auf „Verschwendungen“ in den Abteilungen zurückzuführen. Die derzeitige Kassenlage bietet keinerlei Möglichkeiten zur Rücklagenbildung oder Ersatzinvestitionen.
Mirco bedankt sich bei allen Ehrenamtlern, Übungsleitern, Trainern, Vorstandskollegen und Abteilungsleitern sowie bei Annedore Jensen für die gute Zusammenarbeit. Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei Mirco für die gute Arbeit im letzten Jahr.

Hierzu fragt Klaus Pahl nach weiteren Einsparungen an. Er wird auf den nächsten Tagesordnungspunkt vertröstet.

TOP 7

Genehmigung des Haushaltsvoranschlags 2010

Mirco erklärt kurz die Zusammensetzung des Etats. Er spricht dabei die Beitragserhöhungen an, die wir in 2010 noch abwenden konnten aber aufgrund der Kostenstruktur eigentlich unumgänglich gewesen wären. Wenn der Sportbetrieb mit den gemeldeten Mannschaften und den betrauten Übungsleitern aufrecht erhalten bleiben soll, fehlen auf Jahressicht zwischen 12.000,00 € und 15.000,00 €.

Die Aufstellung der Abteilungsleiter bzgl. der Etatwünsche wurde dem Vorstand vorgestellt und als zu kostenexplosiv festgestellt. Nach teilweise heftigen Diskussionen wurden weitere Etatkürzungen vorgenommen, so dass ein Haushaltsplan ohne Beitragserhöhungen in 2010 aufgestellt werden konnte.

In 2010 werden keine Investitionen und weiteren Anschaffungen vorgenommen. Ferner gibt es keine Zuschüsse zu den Etats für Trikots und Mannschaftsfeiern. Ebenso wird es in 2010 kein Helferfest geben. Es wird nochmals der dringende Appell ausgesprochen, kostenbewusst zu agieren. Für das FsJ sind Kosten von 1.500,00 € berücksichtigt. Der Haushaltsvoranschlag 2010 wird einstimmig verabschiedet.

TOP 8

Anträge

Dem Vorstand liegen keine Anträge vor.

Es wurde ein Antrag bzgl. Balkonanbau (Richtung Süden) verspätet eingereicht. Dieses Thema wird im geschäftsführenden Vorstand behandelt.

TOP 9

Wahlen

a) 2. Vorsitzender

b) Schriftwart/in

c) 2 Beisitzer/innen

d) EDV-Beauftragter

e) 1 Kassenprüfer

Wie immer standen turnusmäßige Wahlen auf dem Programm. Nach Einzelabstimmung wurde wie folgt gewählt:

a) 2. Vorsitzender Volkert Beth - einstimmig

b) Schriftwartin Imke Möller - einstimmig

c) Beisitzerin Margrit Govers - einstimmig

Als 2. Beisitzer steht Eggert Eicke nicht zur Wiederwahl zur Verfügung. Uwe Lamberti und Vokert Beth sprechen den Dank für 10 Jahre Einsatzbereitschaft für die TS aus. Herr Eicke bedankt sich beim Vorstand für die gute Zusammenarbeit.

Als weiterer Beisitzer wird Martin Kwiatkowski vorgeschlagen. Dieser wird einstimmig gewählt.

d) Als EDV-Beauftragter steht Bernd Reichert nicht zur Wiederwahl. Uwe Lamberti und Vokert Beth sprechen ihren Dank für seinen Einsatz aus. Als EDV-Beauftragter wird Christian Reese vorgeschlagen. Dieser wird einstimmig gewählt.

e) Kirsten Maas wird für 2 Jahre als Kassenprüferin  einstimmig gewählt.

Der 1. Vorsitzende gratuliert den Gewählten und wünscht eine gute Zusammenarbeit.

TOP 10
Bestätigung des Jugendwarts und der Abteilungsleiter

Jugendwart - Bernd Reichert, Basketball - Christian Pieper, Gymnastik - Wilma Steffens, Handball - Ulrich Baschke und Fitness - Hermann Hüser sind von ihren Abteilungen wiedergewählt worden. Die Hauptversammlung bestätigt alle einstimmig. Uwe Lamberti gratuliert zur Wahl und wünscht weiterhin eine gute Zusammenarbeit.

TOP 12
Verschiedenes

Ulrich Baschke merkt  zum Thema Frankreichfahrt an, dass er hierzu viele Mails bekommen hat. Die Fahrt aber aus Mangel an Beteiligung abgesagt werden musste. Er überbringt Grüße aus Frankreich. In 2011 soll am Pfingstwochenende eine Art Spiel ohne Grenzen als Turnier angepeilt werden.

Hermann Hüser bittet um Unterstützung für eine Aufführung der Dance for Teens, die von Michaela Krawutschke inszeniert wird. Im November 2010 soll das Musical Cats aufgeführt werden. Am 22.03.2010 findet hierzu eine Infoveranstaltung zusammen mit den Dance for Teens, Simply Dancers und einigen Turnkindern statt.

Abschließend spricht Hermann seinen Dank an Hans Otto Boie aus, der als Bindeglied zwischen Architekt, Schulträger und Sportverein bzgl. der Umbaumaßnahmen der Sporthalle sehr aktiv war.

Martin Kwiatkowski gibt noch einmal zu bedenken, dass, wenn Unzufriedenheiten bzgl. der GWN auftreten, er doch bitte direkt angesprochen wird. Nur so kann er etwas bewegen. Über Dritte informiert zu werden, findet er eher unpassend. Bereits jetzt spricht er die Helferbeteiligung an, ohne die das Fest allein nicht zu bewerkstelligen ist. Ferner entschuldigt er sich bei der Gribbohmer Medardusgilde, die als Hauptsponsor der GWN auftritt, für die Nichterwähnung in seinem Bericht.

Claus-Heinrich Möller spricht die Problematik an, dass heute Abend ebenfalls die JHV des Tennisvereins stattfindet.

Hierzu berichtet Hans Otto Boie, dass dies ein Versehen des Tennisvereins ist.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen zu verzeichnen waren, wurde die Versammlung um 21.55 Uhr beendet.

Uwe Lamberti






Imke Möller

1. Vorsitzender





Schriftwartin
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